
Die Fabelhafte ZahnWeberei 

ist im niederbayerischen  

Mamming nicht nur für ihre  

fachliche Kompetenz in  

Sachen Zahnbehandlung  

und -heilkunde bekannt. Das 

Zahnarztpaar Dr. Verena Fabel 

und Dr. Sebastian Weber hat 

sich nach einer Reihe von 

gezielten Auftragseinbrüchen 

in Zahnarztpraxen für die 

Umsetzung eines individuellen 

Sicherheitskonzeptes  

entschieden. 

Eine hiplex für viele 
potenzielle Gefahren 

Sicherheitskonzept für 
Mamminger Zahnarztpraxis 

Eine hiplex sorgt für Sicherheit gegen unbefugten Zutritt, gegen 

Einbruch und schützt die Zahnarztpraxis bei Brandgefahren.

Auftragsbanden durchforsten ge-

zielt die Webauftritte von Zahn-

arztpraxen, schauen sich deren 

technische Ausstattungen an und brechen 

dann dort ein,“ erzählen Dr. Verena Fabel 

und Dr. Sebastian Weber. Diesen potenziel-

len Einbruchs- und Diebstahlgefahren für 

eine hunderttausend Euro wertvolle Praxis-

ausstattung wollten sich die Inhaber der 

Zahnarztpraxis Fabelhafte ZahnWeberei in 

Mamming nicht länger aussetzen. Denn 

zahlreiche Kolleginnen und Kollegen sind 

nach Aussage des Zahnarztpaares bereits 

davon betroffen. Vorausgehen würden den  

Einbrüchen offensichtlich „Aufträge“ an 

diese Banden, etwa für digitale Röntgen-

sensoren, Hand- und Winkelstücke der  

Behandlungseinheiten oder Scaneinheiten 

zur digitalen Abformung. Fabel und  Weber 

erkannten für sich, dass der Schutz ihrer 

Praxis nicht nur für sie selbst, sondern auch 

für ihre Patienten von größter Bedeutung ist. „Es ist unsere Verantwortung, für 

die Sicherheit unserer Einrichtung zu sorgen, um damit die Behandlung unserer 

Patienten und auch unsere Arbeit gewährleisten zu können“, betont Dr. Weber.

Sorgt für Sicherheit – heute und morgen 

Mit seinem Anliegen wandte er sich an den Autorisierten Telenot-Stützpunkt  

lokavis sicherheitstechnik in Eggenfelden. Thomas Friedlmeier, technischer  

Betriebsleiter, übernahm die komplette Planung und setzte für die  

Fabelhafte ZahnWeberei ein Sicherheitskonzept auf. Dessen Kern ist die  

Einbruchmelderzentrale hiplex 8400H. Die Zentrale mit ihren Peripherie- 

komponenten garantiert maximalen Schutz und kann jederzeit an sich  

ändernde Sicherheitsanforderungen angepasst werden. Thomas Friedlmeier: 

„Die individuellen Bedarfe der Zahnarztpraxis erforderten eine maßge- 

schneiderte Sicherheitslösung. Mit der hiplex 8400H von Telenot haben wir  

uns nicht nur für eine hochmoderne Technologie entschieden, sondern dem 

Kunden ein Höchstmaß an Zuverlässigkeit und Flexibilität gegeben, um damit 

allen Bedürfnissen der Praxis jetzt und in Zukunft gerecht zu werden.“ 

Da es sich bei der Praxis um keinen Neubau handelte, mussten bei der Installa- 

tion des Sicherheitskonzepts im Bestandsgebäude mehrere Komponenten  

berücksichtigt werden. Die Zutrittsregelung erfolgt für die Mitarbeitenden über 

eine separate moderne Stahltüre mit motorisiertem Türschloss. Von dort gelangen 

diese mit Hilfe ihres Schlüsseltransponders über den cryplock RFID-Leser  

in die Praxis und öffnen dann von innen die Haupteingangstüre für die  

Patienten. An diesem Haupteingang  wurde bewusst die Originaltüre erhalten, 

um das ursprüngliche Fassadenbild nicht zu zerstören. Innerhalb der Praxis  

regeln drei weitere comlock 410 Türmodule den Zutritt in Räume, die exklusiv 

dem Ärzteteam bzw. ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vorbehalten  

sind. Diese Türen können nur mittels RFID-Transponder geöffnet werden. Hier-

bei kommen die RFID-Leser cryplock BLM10 D der neuesten Generation mit  

hochsicherer Verschlüsselung zum Einsatz.
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Den größten Nutzen in puncto Komfort, Energieeffizienz und Sicherheit erzielen 

smarte Gebäudelösungen, wenn alle Komponenten und Systeme optimal  

zusammenspielen. Möglich macht dies TEKKO. Das neue Unternehmen der  

Telenot-Gruppe macht dank der all-in-one Lösung mit maximaler Kompatibilität  

privaten und gewerblichen Nutzern das Steuern und Regeln eines intelligenten  

Gebäudes einfach – egal, wer die einzelnen Produkte des Systems herstellt.

 Das sichere,  
 energieeffiziente 
 und intelligente 
 Gebäude 

Sicherheitslösungen für jede 
Gebäudeart

Die Autorisierten Telenot-Stützpunkte 

erstellen für jede Gebäudeart individuell 

konfigurierte Sicherheitslösungen.  

Mehr Informationen finden Sie unter 

www.telenot.com

Offene Empfangssituation mit dem aufmerksamen Bewegungsmelder von Telenot im Hintergrund (links). 

Mit einem Wassermelder 

warnt die hiplex vor 

möglicher Leckage der 

Waschmaschine.

Ob im gewerblichen oder im privaten Bereich – die Nut-

zung von Komponenten, die Komfort, Energieeffizienz 

und Sicherheit in Wohnungen oder Gebäuden steigern, 

ist fast schon selbstverständlich. Das Problem dabei: 

Wer Produkte unterschiedlicher Hersteller in einem  

System nutzen will, muss darauf achten, dass diese  

untereinander kompatibel sind. Nur dann sind Kon- 

trolle und Regelung über eine gemeinsame Steuerung 

möglich. Alles andere macht Nutzern das Leben kom- 

pliziert. Zudem sind smarte Gebäudelösungen erst  

wirklich intelligent, wenn die Option besteht, dass die 

einzelnen Anwendungen zusammenarbeiten und sich 

beeinflussen können. So können Synergieeffekte ent- 

stehen, die zu mehr Energieeffizienz, mehr Sicherheit 

und damit auch mehr Komfort führen. Und all das ist 

mit voneinander unabhängigen Komponenten möglich.

Genau dies ist der Ansatz von TEKKO. Das neue Unter-

nehmen der Telenot-Gruppe verbindet alle smarten 

Komponenten in einem Gebäude. Nutzer können so alle 

Abläufe zentral steuern und regeln – entweder über  

ein Displaycontroller oder einen programmierbaren 

Taster. Natürlich geht das auch jederzeit und von  

überall per App. Die TEKKO-Lösung ist maximal  

kompatibel. Der Nutzer kann sich die für seine An- 

forderungen besten Produkte auswählen und muss  

keine Bedenken haben, dass die Schnittstellen nicht  

zusammenpassen. Die Technik ist so konzipiert, dass  

TEKKO gewährleisten kann, dass sich die Lösung auch 

zukünftigen Bedürfnissen anpasst.

Alle wichtigen Infos zur innovativen 
Technik von TEKKO

Mehr Informationen darüber, wie TEKKO  

smarte Gebäude intelligent macht, gibt es 

unter www.tekko-ga.com

hiplex regelt Zutritt und schützt vor 

Einbruch-, Brand- und Wassergefahren 

Um die Zahnarztpraxis nicht nur vor unberech- 

tigtem Zutritt, sondern auch vor Einbruchsge- 

fahren zu schützen, wurden weitere Sicherheits-

komponenten installiert. Die neu verbauten  

Kellerfenster erhielten alle Magnetkontakte. Im 

Empfangsbereich und in den Praxisräumen sorgen 

histar DUAL Infrarot-Mikrowellen-Bewegungs- 

melder für Einbruchsicherheit. An die hiplex sind 

über eine BUS-Verkabelung die im Wartezimmer, 

im Keller sowie im Labor angebrachten Rauch-

warnmelder angeschlossen. Somit schützt die  

Gefahrenmeldeanlage gleichermaßen gegen un- 

berechtigten Zutritt, vor Einbruch, Diebstahl und 

bei Brandgefahren. „Damit nicht genug: Da in der 

Zahnarztpraxis auch regelmäßig Arbeitskleidung 

gewaschen wird, läuft fast täglich die Wasch- 

maschine. Eine Leckage könnte die gesamte Praxis 

unter Wasser setzen und damit den Betrieb ge- 

fährden. Deshalb wurde dort ein Wassermelder  

installiert, der frühzeitig ein Warnsignal absetzt,“ 

erzählt Friedlmeier. 

Bedient werden kann die Anlage direkt an der  

Zentrale, die mit einem eleganten Touch-Bedien-

teil (BT 800) ausgestattet ist. „Doch das wäre  

unpraktisch“, meint Friedlmeier und verweist auf 

ein weiteres BT 801, das in schickem silbernem 

Rahmen unter Putz und nahe dem neu geschaffe-

nen Hintereingang optisch passend zur Tür plat-

ziert wurde. Zusätzlich kann das Zahnarztpaar 

über die Alarmanlagen-App BuildSec 4.0 via  

Handy oder Tablet die Anlage scharf schalten und 

einsehen, ob Türen und Fenster geschlossen sind 

oder andere Gefahren drohen. Wird ein Alarm  

ausgelöst, ist dieser sowohl in der Praxis als  

auch im Außenbereich deutlich sicht- und hörbar. 

Denn neben dem internen Signalgeber in den  

Praxisräumen ziert auch ein optisch-akustischer  

Signalgeber von Telenot in Weiß die Fassade des 

Gebäudes. 
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Kann man den Melder etwas 
freundlicher machen?

Beide Bilder farblich optimieren.


